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Z . 75^. (2) N r . n26ch l68 l .
C u r v e n d e

des k. k. illyrischen Gubennums. — Die Er-
hebung des Bisthums Görz zum Mctropoli-
tansitze, und die Ausdehnung der ^aibacher
Diöces betreffend. — Zufolge der pabstlichm
Bulle vom 3. August i33o , welche laut der
a. h. Entschließung vom /^ Februar i 8 3 i ,
mit dcm ?lc»Q<^ulii re^luin versehen wurde,
ist das Bisthum Görz zum Metropolitansitze,
für die Bisthümer Laibach, Trieft mit ( ^ ) o
ä' IztrlÄ^ I'urenxd, i'ola und Vc)glili erho-
ben, und es sind gleichzeitig sämmtliche, un
Adelsberger Kreise befindlichen, bisher zu den
Diöcesen Görz und Trieft gehörigen Pfarrcy-
en und Kuranen dem Laibacher Kirchsprengel
zugewiesen worden, als: u.) aus der Görzer
Diöceie folgende Pfarren und Kuratien: 1.)
Wwbach ; 2.) Oberfeld; Z.) Podkray; /^.)
Schwarzenbcrg; 5.) Zo l l ; ö.> Budame; 7.)
S t u r i a ; 3.) Ustia; 9,) Planina; 10) S lap ;
i l . ) Gotscha; 12.) Urabtschc; iZ.) Ersell; lä . j
S t . Vei t ; i5.) Podraga und »6.) Losizze.
!).) aus der Trlestcr Diöc.'sc ftlgende Pfarren
und Kuranen: 1.) Urem; 2.) Hrenowltz; Z.)
Prewald ; ^.) Ubelsko; 5.) Naßdorf; 6.)
Studena oder Kaltenfcld; 7.) Adelsberg; 6.)
Slav ina; 9.) S t . Peter; 10.) D o r n : n . )
Mautersdorf; ^2.) Koscl)ana; i3.) Saglmc;

15.) ^ u -
choije; ^6.) Sttiofttsch; 17.) Tem^'a od.'r
Dornck; ,18.) Prem; 19.) Omschick o55r G'a-
fenbrunn; 20) Posteine, und 21.) -par'.ie.
— Diese Bestlmmung,tz''. der pädstlichen ^.uUlc
werden laur einer Eröffnung de6 Herrn Kürst-
blfchofes von Tr iem, als Erecutors der Bu! lc,
am 29. des r.achstkommcnden J u n i , al5 d.'in
Festtage der h. Apostel Pecer und P.uü, in
Wirksamkeu trenn. — Welches in Folge de.'<
herabgslangten hohen Hofkclnzley'DecrctcS oom
i5. Februar l. I . / Z. 3262/ httmit zur all-

gemeinen Kenntniß gebracht wird. — Laibach
am Zo. Ma i i 8 3 l .
Joseph Camillo Freyherr v. Schmidburg,

Gouverneur.
F r i e d r i c h Nttter p. K r e i z b e r g ,

k. k. Gubcrmal-Sccreiar.
Z. 7 I9 . (3) aä N r . 12991.

K u n d m a ch u ,l g.
Die öffentlichen Prüfungen an der h:?sl-

gcn k. k. Earl Franzens Universität, aus den
Lchrgegenstandm des jurid. polit. Studiums
nehmen am 5. Jul i i 63 l ihren Anfang, und
zw^r ln folgender Ordnung: Aus der jnrid.
polit. Encyclopädie, aus dem natürlichen Pn-
vat- , Staats- , Völker- und österreichischen
Criminal-Rechte am 20,, 22. , 23. , 20., 2l>.
und 27. In l y . — Aus der Statistik dcs öster-
reuhischen Kaiserthums den 5-, 6 . , 8 . , 9.
und 11. Ju l i . — Aus dem Kirchenrechtt am
23. , 25. und 26. Ju l i für Theologen; am 29.
und 3o. Ju l i und 1. und 2. August für dle
Iurlsten. — Aus dem österreichischen Privat-
rechte am 5. , 6 . , 6. und 9. Ju l i . — Aus
dem österreichischen Handels- und Wechsclrech-
te am i 3 . , 19. und 22. Ju l i . — Aus dem
Geschaftsstyl und dcm gerichtlichen Verfahren
in und ausser Streitsachen am 25-, 26. und
27. I u l l . — Aus dem Gesetzbuche über schwe-
re Polizey-Uebertretungen, und der politischen
Ges.'tzkund? am 12. , i3 . und i5- I u l l , —
Wclches nur Beziehung auf die hohe Studicü-
Hofcommissions - Verordnung vom /,. April
1827, Zal)l 16^0, Gubernial-Eurrendc 17.
April !62" , Z .6 i8o , zur genauen Benchmnng
der Privatstudterendci^ bekann '̂gemacht wi^d. -

Gräy am 3o. Mai i63i.- '

Kretsämtliche ^erlantbarunOen.
Z. 773. (!) < Nr, 6/.77-

W e r l a u t b a v u n g,
Zu Folge hoher Gubernial-Verordnung

vom 1,3. Jänner d. I . , Z. Io34i / werden
an her pogHna? V'^stsht, ,'m Hause Nr. 6 , ,
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am 22. d. M . , Vormittags um 9 l lhr , meh-
rere Zenten alte unbrauchbare Eonscrlptions-
Druckpapiere, der Renten pr. 1. fi., mittelst
öffentlicher Versteigerung gegen gleich bare
Bezahlung an den Meistbietenden hintange-
geben werden. — Wozu d«e Kauftussigen am
obbestlmwten Tage und Stunde zu erscheinen
hlemit eingeladen wcrdcn. — Kreisamt Lai-
bach am ,3 . I^ini 18 ) : .

Stavt - unv lanVrcchtliche Vcr lau^arun^cn.
Z. 766. (1) N r . 383'..

Von dem k. k. S tad t - un> ?lindrechte i'i
Krain wird bekannt gemacht: Es sey über s!n-
suchm des Jacob Perdai?, 'ccstcmcnlar säcn
Vormundes dcr minderjahrlcsn 3l»sabcth Wißi-
ak, als erklärten Erbinn,- zllr E'rforschut,a der
Schuldenlast nach chrem an', i5. Ianncr i 8 3 i ,
in der V^rsiadi ^y rnau , «ul> Consc. 3l,-. 2ä ,
verstorbenen Vater , Johann Wlßiaf , ^,1^«
i'il'lilck, die Tagso^l,'.,! auf den/,. Ju l i l 6 5 i ,
Vormittags um 9 Uh'^ uor dtt^cm k. k. Stadt-
und Landrechtc bestimm?! worden, be» welcher
alle Jene, welche sn diesen Vevlüß aus was
»mmer für einem Rech^grundc Aillprüche zu
stellen vermeinen, solche so ceiviß ar>mcloen
und rechtsgclte^^ darthun sol^n, widrl^ens
sic die Folgen Kes tz. Ll.,^ b. G. S. sich selbst
zuzuschreiben haben »vcrd^n.

Laibach 'den 7. I u m l6Z l .

Z. 768. (1) Nr . 2532^85. Z.
Da sich Ant.on Pippan von Woril!chou,

unwissend wohin entfernt, und nach Eröffnung
dcr Bc^rks-Obrigkeit Nupcrtshof nicht aufge-
funden wcrdcn kann; sohin ihm das gcgen ihn
wcgcn Schwärzung ausgesprochene ^trafer-
kcmttniß nicht zugestellt werden kann, so wird
cr Anton Pippan, durch diese öffentlichen Zci-
tliligsblätter aufgefordcn, sich binnen drei M?-
'naten vom Tage dieser Kundmachung, zu dem
k. k. Zolloberamte Lalbach zu stellen, und das
gedachte Srraferkcnntmß zu übcvnehmcn, so
sott die ihm gesetzlich eingeräumten Mit tel in
dieser Frist um so gewisser zu ergreifen, als
nach dercn Verlaufe dieses Strafcrkenntmß
ohn? Leiters in Vollzug geseht wcrdcn würde.
— Zu dicsem Endc, und zu seiner noch bcsscrn
Berechnung und Wissenschaft, wird die gegen
lhn geschöpfte Notwn wönlich hier eingeschaltet.
3'cr. 3Z5li/,3. E. E r k e n n t n i ß .

Von dcm k, k. Zolloberamte Laibach/ wird
wider Anton Pwpan von Worttschou, Haus-
Nr . 2 , untcr der Bczirks-Obrtgkctt Nupcrts-
hof m Unterkraui, folgendes Erkenntniß ge-
schöpft- Nachdem derselbe in dem, bci dem k. k.

Granzzollamte ?andflraß am 8. Jänner i 8 Z i
mit ihm aufgenommenen Protokoll selbst gestan-
dig ist, jenen Terzen, welchen erden 7. Jän-
ner d. I . , an den Fleischhauer zu Znkle zu
verkaufen suchte, lmd welcher ihm bei dieser
Gelegenheit von der Tabackaufsicht beanständet
wurde, zwischen Pleteriak und Oberfeld aus
E'roatien cingcschwärtzt zu haben, so wirb der-
selbe auf dcn Grund der §. §. i Z , 86-7 8 7 ,
91 und c)5, des allerhöchsten Zvllpatentes vom
Jahre 1788 zum Verfalle des ihm beanstande-
ten, auf vierzehn Gulden gerichtlich betheuer-
ten,Tcrzcns, und eigentlich zum Verluste des im
Vn'stcigenmgswege hierfür erlößtcn Betrages
pr. sechzehn Gulden dreizehn Kreuzer C. M .
blvmit veru'.'thcilt. — Demselben bleibt jedoch
unbenommen, gegen dieses Erkenntniß, in der
gesetzlichen Frist von sechs Wochen, entweder den
Weg des Rechts, oder der Gnade zu ergreifen.
— K. K. Hauptzollamt Lcubach am 20. März
! 8 3 l .

vermischte ^erlautvarungen.
3. 772. ( ! )

V e r l a u t b a r u n g .
Am HZ. I l n n d. I . Vormittags von g

bis i 2 Ub'', werden in Folge wohllöbllchen k. f .
Camera! - Gcfallen - Verwaltungs « Verord,
nunfj vom 28. v. M . , Zahl 80H0, in der
Amc?k^n;ley des k. k. Beznks-Eommijsariates
der Umgebung Lcilbachs, in dem deutschen
H^uft. dic dcm Rcligionsfonds-Benesicio Ss.
Katharina zu I g g , aepörigen Getreidzehende
non den Dörfern Gaberje, in der Pfarr St»
Marein, und Gagoriy »n der Pfarr Guten-
feld, auf drrl Jahre lang, vom 1. November
zLöo bis leyten October 18)3, verfleigerungk-
welse ln Pacht ausgelassen werden. — Die
Pachtbcdmgnlsse können in der obgenannten
simtskanzley täglich zu den gewöhnlichen AmtS-
stunden clngesehcn werden.

Laihach am 4. Jun i i 8 3 i .

Z. 770. ( l ) 2a Nr . /f37 e«. 1Z37.
F e l l b l e l u n g s » E d i c r .

Von dem Gez,rks>Gerickte Wipbach witd
öffentlich bekannt gemacht: Es seoe über An-
suchen des Matlhäus und Joseph Gchigon von
Lomme, wegen an diese schuldigen ,45 ss.
^0 kr., dann 128 st. c. 8. s,, die öffentliche
Fcilblctung der, dem Gregor Schlgon zu
?omme qchörigen, in komme, unter Consc.
Z. 6 , behausten, zur Herrschaft Wlpbach,
5ul) Urb. Fol. ( ) 5 l , Rect. Z. 89, eindlenen«
den i i /^ Hübe, oder i j2 Gerauths, welches
Reale'aus 123a fi. M . M . gerichtllch geschah
i f i , »m Wege der Exlcution bewilliget, auch
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hierzu drei Feilbietungstermine, nämlich: für
den 25. Apr i l . 25. Ma i und 27. I u m d. I . ,
jedesmal von" Früh 9 bls 12 Uh r , un Orte
der Realität zu Lomme mtt dem Anhangc fest-
gesetzt worden, daß die Realität gegen glelch
bare Bezahlung bei der ersten und zweiten
Feilbietung um oder über den «vchätzungßwerth,
bei der dritten aber auch unter demselben hint-
angegeben werden sollen.

Demnach werden die Kauflustigen, so als
die intabulnten Gläubiger hierzu zu erscheinen
emgeladen, und können die Schätzung nebst
den Verkaufsbcdingmssen täglich hleramts em-
sehen.

Bezirks - Gericht Wipbach am 28. Febru-
ar i L 3 l .

A n m e r k u n g . Auch bei der am g5. M a i
d. I . abgehaltenen zweiten Versteige-
rungs-Tagsatzung ist dlc î /z Hübe mchc
an Mann gebracht wordc».

Z. 762. (») N r . I 8 9 .
E d i c t .

Alle Jene, wclche auf den Verlaß des
am i i . Apri l i 3 Z l zu Felbern ohne Testa-
ment verstorbenen Halbhüblcrs Jacob Gostttsch,
entweder als Gläubiger was tmmer für einen
Anspruch haben, oder m ftlben schulden, wer-
den auf den i 3 . J u l i i 6 3 i , Vormittags 9
Uhr vor diesem Gerichte zur Anmeldung ihrer
Forderungen oder Schulden, und zwar mit
dem Veisatze vorgeladen, daß, im Falle des
Nichterscheinens Erstere die Folgen des §. 8 lH
b. G. B. treffen, Letztere aber im Rechtswege
belangt werden würden.

Bezirksgericht zu Egg ob Podpetsch am
7. I u m i 8 3 i .
Z. 760. ( , ) N r . 3 i 3 .

F e ^ l b i e t u n g s - E d i c t .
Von dem Bezirksgericht Sonnegg wird

bekannt gemacht: Es sey von diesem Gerichte
auf das Gesuch des Johann Gtembou, Con-
curs-Vermögens-Vcrwattc,s in die Fcilbietung
der zu dem Georg Mißu'schcn Eoncuvse ge-
hörigen, dem Gute Leopoldsruhe, unter Rect.
N r . Z2j6yzinsbaren, gerichtlich auf 255 fi< ge-
schätzten Halbhude ,n Iggdorf, sammt einigen
Fahrnissen und der zu der nämlichen Eoncurs-
masse gehörigen, der Herrschaft Awnnegg, Urb,
N r . i65 zinsbaren, gcrlchtllch auf 60 fl. gc-
schgytcn drei Waldanthnle gewllllger, und zur
Vornahm? der Fcübietung dn' erste Termin
auf den 22. J u l i , und dcr zweite auf dcn 26.
August i 6 2 l , ^desmal um 9 Uhr Wormli-
tags vur d,?sem Bezirksgericht mtt dcm Bcl-
ftl'c angc^'dnct p)0'.dm, daß, wenn dl?se

Halbhube und Wäldantheile sammt den Faß-^
Nlssen weder bei der ersten noch zweiten Feil-
bietungs« Tagsatzung wenigstens um die Gchäz-
zung an den Mann gebracht werden könnten,
dieselben bis nach der verfaßten Classisication
und ausgetragenen Vorrechte aufbewahrt wers
den würden. — Von der Schätzung und den
klcttanonsbedingnissen kann bci diesem Gerichte
Emsicht genommen werden.

Bezirksgericht Sonnrgg am y. Jun i i 8 3 l .

Z. 761. ( i ) N r . 3 « l .
E d i c t .

Von dem Bezirksgerichte Sonncqg wird
bekannt gemache: Es sey von diesem Gerichte
auf Ansuchen der Mar ia Mlckeutsckttsch, wider
Caspar Sn-aschisch«r Joseph Mautz'schcn Ver -
laß-Eurator, in b,e Fcildietung der in Alben
gelegenen, der Herrschaft Sonnegg, unter Urb.
N r . Zgt) zinsbaren, gerichtlich auf Igc» si. 25
kr. E. M . geschätzten drel Viertel Kaufrcchts-
hube, Eonftr«pt. N r . 3 , wegen schuldigen
l5c> st. gewilllget, und zur Vornahme der
Fe,lbletung der erste Tsrmm auf den 2 » . I u l i ^
der zweite auf den , 3 . August und der dritte
auf ben 2Z. September l. I . , jedesmal um
y Uhr Vormittags vor dlesem Bezirksgerichte
mlt dem Beisatze bestimmt woNcn, baß, wenn
diese Nealltat bei der ersten oder zweiten Fell.-
bietungs, Tags.itzung nicht wenigstens um den
Gchayungßftrels angebracht werden sollte, dies
selbe bei der dritten auch unter dem Gchatzungs-
betrage ueraußcn werden würoe.

Die Gchaylltigs« und Llcltationsbeding-
nisse können hierorts eiiigesehen werden.

Bezirksgericht Gonnegg am 9. I u l i ^ l 6 3 i '

Z . ?56. (2)
W o h n u n g zu v e r g e b e n .

I m .d^ise N r . i Z , in der Pollana-Vbr. '
stadt, ist auf künftige Michaelizcit eine Woh'.
nung, bestehend aus zwei Zimmern, Küche,
Sveiskammer, Keller, Holzleg und Boden-
kam >.n er zu uergeben.

Z. 7/^4. (Z)
' I n der S t a d t , N r . 25/^, ist auf kom-

menden Michaeli im dritten Stocke eine schöne
Wohnung, bestehend aus fünf Zimmern, Kü-
che, Socisckammer und Keller, zu vergeben;
es könncn auch täglich drci Zimmer davon vcr-
mltthct wcrdcn.

I n eben dem Hanse ist auf Georgi ,832
das Gewölbe, wo sich gegenwärtig dic Srein-
gut-Nlcdcrlage befil^det, lammt dem dazu ge-
hörigen Kcller, zu vcrmiethcn. — Das Na-
here ist bci dcr Hauseigcltthümcrinn ;u n f a h " " ,
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Stav t - unv lanvrechtliche Verlautbarungen.

Z . 7 ä i . (2) N r . 35g6.
Von dem k. k. Stadt - und Landrechte in

Kram wird bekannt gemacht: Es sey von die-
sem Gerichte in der Exccutionssache des Leopold
Frörcnteich, wider v l . Burger, als Ludwig
v. Schluderbach'schen Verlaß-Curator, wegen
schuldigen 692 fi. 2 1̂ 4 kr. E. M . 0. 5. e.,
in die öffentliche Versteigerung des, dem E.re-
quirtcn gehörigen, auf 2533 fi. 55 kr. ge-
schätzten Gutcs Repne, und des auf 676 fi.
E. M . geschätzten Antheils an der Floriam-
schen Spitalsgült zu Krainburg, »ud Ncct.
N r . 1/^ dienstbaren Ganzhubc gewilliget, und
hiezu drei Termine, und zwar hinsichtlich des
Gutes Neone auf den 6. August, 12. Sep-
tember und 10. October l. I . , jedesmal um
10 Uhr F r ü h , vor diesem k. k. S tad i - und
Landrechte rücksichtlich des Antheils an der
Ganzhube aber auf den 26. Ju l i , 29. August
und 26. September l. I - , jedesmal Früh um 9
Uhr, am Orte der Rcalitat von dem Bezirks-
Gerichte Flödnig mit dem Beisätze bestimmet
worden, daß, wcnn diese Realitäten wcder
bei der ersten noch zweiten Feilbictungstagsa-
l)ung um den Schatzungsbetrag oder darüber
an Mann gebracht werden könnten, selbe bei
dcr dritten auch unter dem Schayungsbetrage
hintangegebm werden würden. Wo übrigens
den Kauflustigen frey steht, die Licitationsbe-
dingmsse wie auch die Schätzung, und zwar
des Gutes Rcpne in der dießlandrechcllchen
Registratur, jcne des obgedachten Ganzhuban-
theilcs aber bei dem Bezirks-Gerichte Flödnig
einzusehen.

Laibach den Z i . Ma i i 6 3 i .

Z. 753. (2) N r . 3726.
Vom k. k. Stadt« und Landrechte in Krain

wird im Nachhange des Edictcs vom 17. Mai
l. I . , Z. 3726, bekannt gemacht, daß Mar-
tin Sonz von dcr Curatel üoer den als Ver-
schwender etklattcn hiesigen Kramer, Anton
Michcllitsch, enthoben, und an dessen Stelle
der hiesige Handelsmann, Simon Hannann,
als Cmntor aufgestellt wordcn sey.

Laibach am H. Juni i 6 3 i .

3- 7^2. (3) N r . 61 . Merc.
Von dem k. k. Stadt - und Landrechte,

als Merkantil- und Wcchsclgerichte m Kra in ,
N'nd hlemit bekannt gemacht, daß d,e ,n Fol-
gc ^cttrageg, ään. ,7. September 1827, bê
siandcne Handlungs-Geftlischaft, zwischen Se-
bastian snednch und Georg Zoff, bezüglich der

ron ihnen gemeinschaftlich betriebenen Schnitt-
waren-Handlung am hiesigen Platze/ unterm
22. Apri l i 6 3 i aufgelöset, und über deren
Ansuchen, cle praosontaw 26. Ma i i 8 3 i ,
N r . 6 1 , die Löschung der von denselben bis-
her geführten Firma: „ S . F r i e d r i c h e:
Z o f f " m dem Merkantil-Protocolle bewilli-
get worden. — Lmbach am 3 i . Ma i 16Z1.

Aemtliche ^erlantbarunZett.

Z. ?63. (1) ' Nr. 5^ i .
Concurs - Ve r l autbar u n g.

I n Folge hoher Hofkammer-Verordnung,
<län. 11. April i 6 3 i , Z. 12827, und dcs
Gubernial - Intimats vom Zc>. April l. I . ,
Z. 9239, wird hiemit der Concurs für die
durch Resignation des bisherigen Postmhabcrs
erledigte Postmcistersstelle zu Landstraß, mit
dem Beifügen ausgeschncben, daß die Compe-
tcnten ihre gehörig documcntirten Gesuche bin-
nen sechs Wochen, bei dieser Ober- Postocr?
waltung einzureichen haben.

Die Gcnüße dieser Station bestehen, und
zwar jetzt, wo der Post-Cours zwischen Neu-
stadtl und Agram noch nicht eröffnet lst, in
25 ftEt. vom baren Briefporto-Ertrage, und
dem Rechte die vorkommenden Passagiere und
Staffelten gegen die jeweilig bestehenden Ritt-
gelder nach Neustadt! und Szamobor zu be-
fördern, sobald abcr der obgedachte Post-Cours
eröffnet seyn wi rd, in cmer jährlichen Besol-
dung von 200 fi. gegen Einziehung des Porr?-
Antheils, und in Bezug der Nittgcbühren für
die Beförderung der Briefposten, Staffelten
und Post-Passa^ere zu den Nachbarstationenl

M i t dem neucrnanntcn Postmeister wird
übrigens ein Dicnsivertrag abgeschlossen wer-
den , dessen gesammte gegenseitige Bedingun-
gen Hieramts und bei dem k. k. Postamt Neu-
siadtl eingesehen werden können.

K. K. illyrische Ober - Postverwaltung
Laibach am n . Juni i 6 3 i .

Z. 76/.. ( , ) N r . 205/^/^5. V . Gt .
L i c i t a t i o n s - A n k ü n d i g u n g .

Von dem k. k. Iolloberamte und Verzch-
rungssteuer- Insvectorate Laibach wird btkannt
gemacht, daß ,n Folge Bewilligung der k. k.
Cameral-Gifallen-Verwaltung vom 27. Avrll
l . I . , N r . 6 9 ^ 8 1 9 el 6997)62« V . S t . ,
emiqe Baurepcirallonen an dem ehemaligen
k. k. Carlslädter km'cnamtsglbäude und in dem
Vcfall-Aerarial-Amtsgcbaude zu M . Petcr,
vorgenommen, und die Ausführung derselben

^ . 'alMS'^!att Nr. 72. 0. ä6. Juni iS2^.)
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dem bel der dießfalls am 27. Jun i d. I - , Vor-
mittags um 10 Uhr im Locale des Zollober-
amtes Laibach abgehalten werdenden Mmuendo«
Licitation verbleibenden Mindessbieter überlas-
sen werde. — Für die an dem Carlstädter
Amtsgebaude zu liefernden Arbeiten entfallen
folgende Betrage:
H.) An Maurerarbeit . . 3 fi. 3g > kr.
2.) „ Materials . . . l g „ 26 „
3.) « Zimmcrmannsarbeit

und Materiale . ^3 „ 5 i 2j3 „
4.) „ Tischler-Arbeit. . 3 „ 20 ,,
5.) „ Schloffer- „ . - 3 „ 5o „
6.) ., Glaser« „ . . — „ ĉ» „
7.) „ Klampferer,,, . . 2 „ — „
8.) „ Anstreicher „ . . 2 „ — „

zusammen . . 66 fl. 56 2^3 kr.
Die Unternehmungslustigen werden da-

her eingeladen, am obbestlmmten Tage in dem
Amtslocale des Zolloberamtes Laldach zu er-
scheinen, woselbst dle Licttationsbedingnisse
in den gewöhnlichen Amtsstunden eingesehen
werden können. — K. K. Zulloberamt ^al«
bach am 29. Mai 18I1 .

Z . 765. (1) Nr . 203/^45. V . S t .
Li c i t a t i o n s - A n k ü n d i g u n g .

Von dem k. k. Zolloberamte und Verzeh-
rungssteuer- Inspectorate Laibach, wird bekannt
gemacht, daß in Folge BewiNigung der k.k.Eame-
ral-Gefallen-Verwaltung V0M27. April l. I . ,
N r . 6996^819 ^ 6997^20 V . S t . , einige
Baureparationen an dem ehemaligen k. k. Carl-
sladter Linienamtsgebaud?, und in dem Gefäll-
Aerarial-Amtsgcbäude zu S t . Peter, und die
Ausführung derselben dem bei der dicßfalls am
27. Juni d. I , , Vormittags um 10 Uhr, im Lo-
cale des Zolloberamtes Laibach abgehalten wer-
dendenMitUlMdo-Licitatton verbleibende»^ Min<
destble5ev überlassen wcrdc.
^.) An Maurerarbeit . . . 5 fi. 3 kr.
2.) „ Matcriale . . . . 3 „ 32 „
3.) „ Znnmermannsarbcit. . 3 „ 5/,. „
4.) „ Zimmcrmannsmatcriale. ^ „ /»4 „
5.) „ Schlosscrarbcit . . . ^ „ 5o ,» ,
6.) „ Hafnerarbeit . . . . 12 „ — „

zusammen . . . 3H st» 3 kr.
Die Uebernehmungsluss'gen werden daher

eingeladen, am obbefiimmtcn Tagein demAmts-
locale des Zollobcramts Laibach zu erscheinen,
woselbst die Licitationsbedingmsse in den ge-
wöhnlichen Amtsstunden eingesehen werden kön-
„e,^ — K. K. Zolloberamt Laibach am 29.
Ma i i 8 3 i .

Z . 7Z7- (2)
W e i n u n d G e t r e i d zu v e r k a u f e n .

Die Deutsche Rttter-Ordens-Commcnda
Laibach hat ein neues Lager guter alter Unter?
krainer Weine erhalten, welche sie in beliebi-
gen Parthicn zu den billigsten Preisen verkauft.

Ebendort erliegen auch 78 Metzen Weitzm
und Z^a Metzen Haber, welche ebenfalls in
beliebigen Abtheilungen verkauft worden.

Kauflustige wollen daher an > gefertig- '
te Verwaltungsamt im Deutschen ^ause hier,
in den gewöhnlichen Amtsstundcn sich gefälligst
verwenden.

Verwaltungsamt der D . R. O. Commcn-
da Laibach am 10. Juni i 8 3 i .

Z. 7ä3. (3)
I m Expedite des Magistrats Laibach sind

einige Exemplare des vom k. k. Major im Ge-
neral-Stabc, Herrn v. Reiche, aufgenomme-
nen, und in Wien gestochenen Planes der
Stadt Laibach sammt Vorstädten mit den näch-
sten Umgebungen, Ober- und Unterfchischka,
Udmath, Sel lo, Mustc, Stcphansdovf und
Gleiniy, auf Velin-Papier um 3 si. C. M .
das Exemplar taglich zu haben.

Magistrat kaibach am 9. Juni i 8 3 i .

vermischte Verlautbarungen.
3* 740. (3)

KRAJNSKA ZHBELIZA.
Von dieser zur Aufnahme edlerer B lü-

then der krainischcn Muse bc^immtcn Zeitschrift
ist so eben das zweite Bändchen erschienen und
in den Buchhandlungen dcr Herren o. K l c i n -
m a y r und P a t e r n o l l i , beim Buchbinder
Herrn K l e m e n s , und dem Gefertigten um
den Preis von 20 kr. zu haben. Das Interes-
se an diesem zeitgemäßen Unternehmen, welches
sich durch die schnelle Abnahme des ersten Bänd-
chen s, von dein nur noch einige Exemplare vor-
räthig sind/ kund gad, dürfte bei dcm gegen-
wärtig?!'! Bändchen dadurch gestcigerr werden,
daß sich sowohl die Zahl der Hcrrcn Mitarbei-
ter, als auch der Beurage vermehrte. M l t
dieser Anzeige verbindet der Unterzeichnete di:
Bi t te: die ? . I ' . Litcratoren wollen die Bei-
trage für das dritte Bandchcn in Kürze über-
senden, indem es ihm dic.gütigc Aufnahme die-
ser Zeitschrift von Seite dcs lesenden Publi-
cums zur Pfiicht macht, die künftigen Bändchen
schneller auf einander folgen zu lassen.

Laibach am 9. Juni i 3 3 i .
M i c h a e l K a s t e l l 5,

Licealbibliothek? Scrlptov.


